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Finishing 

Diese Anleitung ist für die Verarbeitung Bona Craft Oil (Neutral/farblos, Graphite, Frost, 

Ash, Umbra oder Clay) in Kombination mit den Vorbehandlungen von Bona Nordic 

Tone oder Bona Rich Tone. Für andere Anwendungen bitte separate Verarbeitungs-

anleitungen beachten. 

 

 
Die Flächen wurden bereits fachgerecht mit Bona Rich Tone oder Bona Nordic Tone 

vorbehandelt, mit dem Bona Scrad Pad angeschliffen und entstaubt. 

Material auf Raumtemperatur bringen und gründlich aufrühren. Die optimale 

Verarbeitungstemperatur liegt zwischen 20-25°C und 30-60% rel. Luftfeuchtigkeit. Die 

niedrigste Raumtemperatur für den Gebrauch ist +16°C. 

 

Alternative 1 

1x Bona Rich Tone 

1x Bona Craft Oil 

1x Bona Hard Wax Oil 

Alternative 2 

1x Bona Nordic Tone 

1x Bona Craft Oil 

(1x Bona Hard Wax Oil) 

 
Bei der Kombination mit Bona Rich Tone ist es erforderlich die Oberfläche zusätzlich 

mit Bona Hard Wax Oil zu schützen. Bei Bona Nordic Tone kann Bona Hard Wax Oil 

optional aufgetragen werden. In stark frequentierten Bereichen ist es sogar zu 

empfehlen Bona Hard Wax Oil zweimal aufzutragen um einen höheren Schutz gegen 

Verschleiß zu erreichen. 

 

 
 

Die Anzahl der Aufträge ist u. a. davon abhängig, ob zusätzlich als letzte Schicht Bona 

Hard Wax Oil aufgetragen wird oder nicht. Wird Bona Hard Wax Oil nicht verwendet, ist 

ein mehrmaliger Auftrag von Bona Craft Oil erforderlich, bis die Oberfläche gesättigt ist. 

Wird Bona Hard Wax Oil verwendet ist lediglich ein Auftrag von Bona Craft Oil 

erforderlich, Pkt. 2 kann übersprungen werden.  

1. Bona Craft Oil auftragen mit einem Gummiwischer oder einer rostfreien 

Edelstahlspachtel, alternativ mit dem Bona WoolPad und einer 

Einscheibenmaschine  

2. Nach 15-30 Minuten erfolgt je nach Saugfähigkeit des Holzes ein weiterer 

Auftrag. Die Anzahl der benötigten Aufträge ist abhängig von der Art und 

Saugfähigkeit des Holzes, jedoch sind 1-2 Aufträge ausreichend 

3. Die Fläche mit einer Einscheibenmaschine und einem roten Pad bearbeiten 

4. Danach den Überschuss mit der Einscheibenmaschine und saugenden Bona 

Waffeltüchern trocken reiben. Es dürfen keine Reste auf der Oberfläche 

stehen bleiben! Fläche mindestens 12 Stunden ruhen lassen. 

 

 
5. Der Auftrag von Bona Hard Wax Oil erfolgt nach einer Trocknung von mind. 

12 Std. Fläche im Anschluss über Nacht trocknen lassen. Wir Bona Hard Wax 

Oil nicht verwendet muss Bona Craft Oil mind. 24 Std. trocknen 

 

Trocknungszeiten (ca. 20C/60% rel. Luftfeuchtigkeit; ggf. längere Trockenzeiten 

bei Exotenhölzern oder geringen Raumtemperaturen):  

Leichte Beanspruchung: 24 Stunden 

Möbel einstellen:   24 Stunden 

Nebelfeuchte Reinigung:  1 Woche 

Teppiche auslegen:  1 Woche 
 

 

Vorbereitung        

Behandlung        

Verarbeitung        

WARNUNG: BONA CRAFT OIL ENTHÄLT TROCKNENDE ÖLE. 

GEFAHR DER SELBSTENTZÜNDUNG. GETRÄNKTE LAPPEN UND 
PADS NUR IN GESCHLOSSENEN BEHÄLTERN ODER IN WASSER 
AUFBEWAHREN 
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Finishing 

Für die Anwendung auf Exotenhölzern wenden Sie sich bitte an die Bona Anwendungs-

technik. 

 

Bitte separate Pflegeanweisung beachten.  

 

Weitere Produktinformationen, Pflegeanweisungen und Sicherheitsdatenblätter sind unter 

www.bona.com/de verfügbar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte unbedingt beachten:  
Von uns unterbreitete Vorschläge und Empfehlungen werden sorgfältig auf Basis unserer 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und der uns zur Verfügung gestellten Informationen erstellt. 
Aufbau- und Verarbeitungsvorgaben erfolgen nach bestem Wissen, erheben keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit und befreien nicht von der eigentlichen Prüfung der Vorschläge und Produkte auf 
ihre Eignung für den vorgesehenen Einsatzbereich (z. B. durch Anlegen von Probeflächen gem. 
DIN 18356). Das Beachten von Hinweisen auf Verpackungen, Etiketten, technischen 
Informationsblättern, Bedienungs-, Ver- und Bearbeitungsanweisungen sowie Kennzeichnungen 
und einschlägigen technischen Richtlinien und Normen und die Ausführung der Arbeiten durch 
einen gewerblichen Verarbeiter nach den entsprechenden Vorschriften wird vorausgesetzt.  
Service Telefonnummer Deutschland: 0180 42 66 283 
 

http://www.bona.com/de

